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Anna Dimopoulou 

ZIELLAND: Valencia (Spanien) 
 
PRAKTIKUMSBETRIEB: Mango 
 
TÄTIGKEITSBEREICHE 
 

• Lagertätigkeiten 

• Kundenberatung 
 
MEINE BERUFLICHEN LERNERFAHRUNGEN 

• Ich habe gelernt, wie man ein Kundengespräch – auch auf 
Spanisch – professionell führt. 

• Ich habe gelernt, wie ein Lager aufgeteilt ist und wie die Waren 
eingelagert und anschließend kommissioniert werden. 

BILDUNGSGANG 
 
Höhere Berufsfachschule (HBF) – 
Kaufmännische Assistent*in 
(dreijährig) 
 
 
 
PERSÖNLICHE DATEN 

Alter:   20 Jahre 
Nationalität: griechisch/ deutsch 
 
 
SPRACHLICHE VORKENNTNISSE 

Englisch:  ◼◼◼◼◼◼ 
Spanisch:  ◼◼◼◼◼◼ 
 
 
ERASMUS-MENTOR*IN FÜR: 

Valencia (Spanien) 
 
Du bist auch an einem Praktikum in 
Valencia interessiert?  
 
Dann stehe ich dir gerne als Erasmus-
Mentor*in für Fragen rund um ein 
Auslandspraktikum in Valencia/Spanien 
zur Verfügung!  

MEINE PERSÖNLICHEN LERNERFAHRUNGEN 

• Ich habe mich definitiv persönlich verbessert. Ich bin jetzt viel 
selbstbewusster und weiß, dass ich Probleme alleine bewältigen 
kann. 

• Ich habe viele nette Leute kennengelernt und auch neue 
Freunde gefunden, mit denen ich immer noch in Kontakt stehe. 

• Ich habe gelernt, dass ich selbstständig leben kann. 

WIE FAND ICH MEINEN PRAKTIKUMSORT? 

• Valencia hat schöne Strände und immer super Wetter. 

• Die Leute sind sehr nett, sprechen aber selten gutes Englisch.  

• Die Altstadt von Valencia ist superschön und lädt sowohl zum 
Entspannen in Cafés als auch zum Shoppen ein. 

 
WAS HABE ICH IN MEINER FREIZEIT GEMACHT? 

• Shoppen 

• Strandspaziergänge 

• Museen und Oceanografic besucht  

• Die Altstadt erkundet 
 
WIE LIEF DIE SPRACHLICHE VERSTÄNDIGUNG? 

• Es war schwierig, weil ich dachte, mein Spanisch reicht aus, 
doch dies war nicht der Fall. 

• Es ist empfehlenswert, wenn man gute Vorkenntnisse hat, denn 
viele Spanierinnen und Spanier können nur ein wenig oder kein 
Englisch.   

 
Meine schönste Praktikumserfahrung war… 

• Immer, wenn ich die Stadt erkundigen konnte und ich neue Orte 
dabei entdecken konnte. 

 
KANN ICH EIN AUSLANDSPRAKTIKUM EMPFEHLEN? 

☒ Ja  ☐ Nein ☐ Unter Umständen 

MEIN MAILKONTAKT 
21hbf212dann@pjr-bk.de 

Wenn du mehr über mein Praktikum 
erfahren möchtest, dann lies meinen Kurzbericht (siehe unten).. 
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Auszug aus dem Praktikumsbericht von: 
Anna Dimopolou 

❖ Wann und wo fand mein Auslandspraktikum statt? 

Vom 05.10.2023 bis zum 24.11.2023 habe ich mein Praktikum 

bei MANGO in Valencia absolviert.  

Mango ist ein Modeunternehmen mit Sitz in Barcelona, Spanien, 

das weltweit bekannt ist. […] Mango hat über 2.500 Filialen, 

allein in Valencia gibt es 11 Filialen, in mehr als 100 Ländern. 

Mango bietet Kleidung, Accessoires und Schuhe für Frauen, 

Männer und Kinder. Heute Verkauft Mango nicht nur 

Klamotten, sondern auch Inneneinrichtung. Der Stil des 

Unternehmens ist sowohl modern als auch zeitlos. […] 

❖ Warum Spanien als Zielland? 

Ich wusste von der ersten Sekunde, als wir erfuhren, dass wir unser 

großes Praktikum im Ausland machen dürfen, dass ich meins in 

Spanien machen möchte. Die spanische Kultur hat mich schon von 

klein an immer angezogen. Das Praktikum hat mir auch die 

Gelegenheit geboten, die Sprache besser zu lernen.. […] 

 
 
 

 

❖ Wie habe ich meinen Auslandsaufenthalt in Spanien finanziert? 

Zuerst musste ich von meinen Klassenlehrern eine Mobilitätsempfehlung bekommen, das 

bedeutet, es wurde überprüft, ob ich viele Fehlzeiten habe oder versetzungsgefährdet bin. 

Nachdem ich meine Mobilitätsbescheinigung bekommen hatte, konnte ich das Erasmus+-

Fördergeld beantragen. Für den Antrag bei Erasmus+ brauchte ich ein paar Unterlagen wie den 

Praktikumsvertrag, einen Nachweis über eine Auslandskrankenversicherung und eine 

Haftpflichtversicherung. […] Zusätzlich wollte Mango von mir ein Video haben, in dem ich auf 

Spanisch etwas über mich erzähle, warum ich mein Praktikum bei Mango machen möchte und 

welche Aufgaben ich zu erledigen hätte. Anschließend wurde mir das Erasmus-Fördergeld in zwei 

Raten überwiesen. 80% kriegt man sofort und die restlichen 20% bekommt man nach dem 

Praktikum, wenn Belege wie zum Beispiel das Flugticket oder die Unterkunftsrechnung vorgelegt 

worden sind. […] 
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❖ Was habe ich in meiner Freizeit gemacht? 

In meiner Freizeit habe ich sehr viel von Valencia gesehen. Ich habe das 

Museum „Casa Museo Benlliure“ besucht. […] Am selben Tag wie der 

Museumsbesuch habe ich zum ersten Mal den „Fluss“ besucht. 

Valencia hatte früher ein Fluss, doch mit der Zeit 

ist dieser Fluss aufgetrocknet, sodass sich die Stadt 

dazu entschlossen hat, 9 von dem 12 Kilometer 

langen Flusslauf zu einem Park umbauen zu lassen. 

Im Park war ich öfter nach der Arbeit. Es war 

immer sehr schön dort. Meistens saß ich unter 

einem Baum und las ein Buch und genoss dabei die 

Sonne. In Valencia war es um die Jahreszeit noch um die 25 bis 32 Grad warm. 

Ich war daher auch am Strand, jedoch war es dort leider immer windig. 

Die Altstadt habe ich zusammen mit meiner Mutter besucht. Die Woche, in der sie mich besucht 

hatte, war ich sehr glücklich, denn ich konnte nach Langem wieder Zeit mit einer vertrauten 

Person verbringen. Wir sind jeden Tag Essen gewesen 

und haben typische spanische Gerichte gegessen wie 

zum Beispiel Paella oder Tapas. […] 

Die Sehenswürdigkeit, die mir am meisten Gefallen hat, 

war das Oceanografic. Das Oceanografic ist das größte 

Aquarium in Europa mit 45.000 Lebewesen und 500 

verschiedene Tierarten. Dort werden verschiede 

Attraktionen angeboten wie zum Beispiel eine 

Delfinshow. […] 

 

❖ Mein Fazit über mein Erasmus+-Auslandspraktikum: 

Während meines Praktikums konnte ich viele positive Erfahrungen sammeln und meine 

Kenntnisse und Fähigkeiten erweitern. Zunächst möchte ich betonen, dass das Unternehmen, in 

dem ich mein Praktikum absolviert habe, eine äußerst angenehme Arbeitsatmosphäre hatte. Die 

Mitarbeiter waren immer freundlich und hilfsbereit. Dadurch fühlte ich mich vom ersten Tag an 

gut aufgenommen und konnte mich schnell in das Team einfügen. Das Praktikum hat mir die 

Möglichkeit gegeben, meine Sprachkenntnisse zu verbessern. Als alltäglichen Job könnte ich mir 

die Tätigkeit zwar nicht vorstellen, als Nebenjob jedoch schon. Ich kann die Erfahrung eines 

Auslandspraktikums jedem wirklich empfehlen. Ein Auslandspraktikum zeigt auch, dass du 

unabhängig und selbstständig bist. Wie bei jedem Anfang ist es zunächst schwierig, aber wenn es 

erfolgreich ist, möchte man nicht zurück. Alles in allem war mein Praktikum eine wertvolle 

Erfahrung. 
 


